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1) Prozessvereinbarung im Öffentlichen Dienst


Die Prozessvereinbarung im Öffentlichen Dienst beschäftigt derzeit alle KODAen. Aus diesem Grund wurden Tobias Schürmann, Mitglied des verdi-Bundesvorstandes, Katja Braun, verdi und Peter Weidenbach, Vertreter aus dem Bereich der kath. Arbeitnehmer, in den Beratungsgremien von ver.di zu einem Informationsgespräch geladen, die über den derzeitigen Stand im Bereich des Öffentlichen Dienstes ausführlich berichteten und für Fragen zur Verfügung standen. 
In der Diskussion wurde deutlich, dass im kirchlichen Bereich unterschiedliche Situationen bestehen. Soweit KODAen den Tarifvertrag bereits übernommen haben, ist die Frage der Prozessvereinbarung kirchengemäß zu klären. Soweit keine Übernahme des Tarifvertrages stattgefunden hat, stellt sich die Frage einer Prozessvereinbarung vorerst nicht.
Die betroffenen Kommissionen wollen die Prozessvereinbarung des ÖD begleiten und die Bedürfnisse des kirchlichen Dienstes koordinieren und in den Diskussionsprozess einbringen.

2) Prof. Gregor Thüsing zu Themen des kirchlichen Arbeitsrechts

Die Mitarbeiterseite hat nach dem Gespräch mit Prof. Dütz in München nun auch Prof. Thüsing aus Hamburg zu einem Gespräch über die derzeitigen Entwicklungen im kirchlichen Arbeitsrecht eingeladen. Interesse dazu bestand auf beiden Seiten. So ist Prof. Thüsing als Berater der kirchlichen Dienstgeber und v.a. der deutschen Bischöfe –  hier in letzter Zeit im Bereich der Novellierung der MAVO – indirekt zu einem Mitgestalter geworden, dem aber ebenfalls die Position der Mitarbeiterseite für sein Meinungsbildung wichtig ist. In dem Gespräch wurde die zukünftige Rolle von Koalitionen im kirchlichen Bereich, Paritätserfordernisse und Unabhängigkeit der KODA-Mitglieder, vorwiegend aber auch die Konfliktlösungsmechanismen im Dritten Weg unter besonderer Beachtung des sog. Letztentscheidungsrechtes der Bischöfe angesprochen.

3) Zukunft des Dritten Weges

Von einer Arbeitsgruppe der Personalwesenkommission des VDD wurde eine Vorlage zur Weiterentwicklung des Dritten Weges entwickelt,
 mit dem sich die Mitarbeiterseite beschäftigte.
Thema war u.a. die zukünftige Struktur und Kompetenz der Zentral-Koda.  

4) Weiterentwicklung im Bereich der Betrieblichen Altersversorgung

Die Klärung der Frage, welche Zuständigkeit im Bereich des Versorgungsrechts den einzelnen Kommissionen zukommt, wurde eingehend diskutiert. Entscheidend ist 
die Unterscheidung zwischen Versicherungsrecht und Arbeitsrecht, d.h. welche Kompetenzen kommen dem Verwaltungsrat der KZVK zu, welche Kompetenzen aber den einzelnen arbeitsrechtlichen Kommissionen. Die Position auf Mitarbeiterseite bedarf hier noch weiterer Diskussion.
Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich an ihre Vertreter in der Mitarbeiterseite der Zentral-KODA oder an den Sprecher der Mitarbeiterseite Georg Grädler, Odenwaldstrasse 68, 69124 Heidelberg, Tel: 06221/784064 oder per Mail: Georg.graedler@t-online.de 
Herzliche EINLADUNG

Besuchen sie auch unseren Stand beim ökumenischen Kirchentag in Berlin.

Wir werden dort –gemeinsam mit ZMV, BAG-MAV und der  Sprechergruppe der  Mitarbeiterseite der AK-Caritas- unsere Aufgaben und Arbeit vorstellen.

Sie finden uns:

Messezentrum am Funkturm
Halle 1.1. Stand E 07

Wir freuen uns auf ihren Besuch und das Gespräch mit ihnen.
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